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über die 15. Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Gyhum am Montag, dem 
12.10.2015, 15:00 Uhr, Gaststätte "Niedersachsen-Hof" in Gyhum-Sick. 
 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 

Vorsitzender Jörg Vogt  

Ausschussmitglieder 

Ratsherr Günter Baden  
Ratsherr Friedhelm Dreyer Vertretung für Frau Susanne Dörfler 
Ratsherr Ralf Grabau  
Ratsherr Alexander v. Hammerstein Vertretung für Hr. H.-Heiner Köhnken 
Ratsfrau 
 

Sylvia Hübner 
 

Vertretung für Hr. Anno von Lenthe 
(ab 15.05 Uhr = Mitte TOP 5) 

Bürgermeister Lars Rosebrock  

Hinzugewählte/r 

Herr Dietrich Jaletzky  

Verwaltung 

Samtgemeindeamtsrätin Gudrun Polter  
Technischer Angestellter Michael Schiebel  
Protokollführerin Andrea Schönebeck  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

Ratsfrau Susanne Dörfler  
Ratsherr Hans-Heiner Köhnken  
Ratsherr Anno von Lenthe  

Hinzugewählte/r 

Herr Olaf Parschau  
 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit 

 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die vorliegende Tagesordnung wird wie folgt geändert: 

Zusätzlich wird der Beratungspunkt „Auftragsvergaben“ als TOP 12. aufgenommen und 
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somit der Punkt „Anfragen“ unter 13. behandelt. 

Danach wird die Tagesordnung einstimmig festgestellt und beschlossen, die Beratungs-
punkte 10. – 13. in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln.  
 
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 14. Sitzung am 23.04.2015 
 Das Protokoll – öffentlicher Teil – über die 14. Sitzung am 23.04.2015 wird mit 5 Ja-

Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
 
 

4. Bericht 

 a) Frau Polter teilt mit, dass am 23.09.2015 das Autobahnhinweisschild in Bockel, Einmün-
dung Gewerbepark, aufgestellt wurde. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 4. Bericht – 4.14, FB 3 
 
 
b) Von Frau Polter wird eine Anfrage vom Vorsitzenden Vogt im letzten Bau- und Wege-

ausschuss angesprochen. In der Dorfstraße in Hesedorf sollen die PKW auf dem Geh-
weg parken und Ölflecken sind aufgefallen. Das Ordnungsamt hat bereits die Fahrzeug-
halter verwarnt und wird weiterhin dort kontrollieren. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 4. Bericht – FB 3 
 
 
c) Frau Polter berichtet über die SuedLink-Trasse. Von der Bundesnetzagentur werden 

Erdkabel bei den neuen Gleichstromtrassen Vorrang erhalten, so dass eine Umplanung 
erforderlich wird. Vor 2016 werden keine neuen Trassenpläne erwartet. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 4. Bericht – 4.1, 4.11 
 
 

5. Ratsantrag; CDU-Fraktion vom 07.04.2015 - Rad- und Gehwegbeleuchtung an der K 126 

 Vorsitzender Vogt erläutert nochmals kurz die Vorlage. Frau Polter teilt mit, dass solche 
Maßnahmen voraussichtlich in der GesundRegion nicht förderfähig sind. Ratsherr von 
Hammerstein stellt den Ratsantrag vor und begründet die Anliegen der CDU-Fraktion. 
Herr Schiebel teilt mit, dass bei Umsetzung der Maßnahme 13 Straßenlampen im Abstand 
von 50 m aufzustellen wären. Die Gesamtkosten hierfür belaufen sich auf ca. 30.000 €. 
In der anschließenden regen Diskussion einigt sich der Ausschuss zunächst die Unterhal-
tung der Straßenbeleuchtung zu vergeben und dann über die Vorlage zu beraten. Ratsherr 
von Hammerstein zieht den Antrag zunächst zurück, er soll aber bei den nächsten Diskus-
sionen über die Straßenbeleuchtung Gegenstand sein. Somit ist die Vorlage erst mal zu-
rückgestellt. 
 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – Vorlage Nr. 206 – 4.21, 4.1 
 
 

6. Verlegung Bushaltestelle Hesedorf 

 Vorsitzender Vogt erläutert kurz die Vorlage und teilt mit, dass für die beiden vorgeschlage-
nen Standorte ein Lärmgutachten aufgrund der Vorgeschichte erforderlich sei. In diesem 
Zusammenhang liest Frau Polter Passagen aus dem Gerichtsurteil aus dem Jahr 1999 hin-
sichtlich der Lärmimmissionen Schießstand, Festplatz und Parkplatz vor. Die Ergebnisse 



Seite 3 von 4 

aus diesem Urteil wurden seinerzeit in die Änderung des Bebauungsplanes eingearbeitet. 
Nach kurzer Diskussion beschließt der Ausschuss ein Lärmgutachten in Auftrag zu geben 
und die Ergebnisse daraus als eine Entscheidungsgrundlage abzuwarten. 
 
Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig, die Beauftragung eines Lärmgutach-
tens und die Mittel aus dem Haushaltsjahr 2015 bereitzustellen. 
 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – Vorlage Nr. 203 – 4.1, 4.12 
 
 

7. Straßen- und Wegeunterhaltung 

 Vorsitzender Vogt erläutert die Vorlage und hebt dabei die zügigere Vorgehenswese her-
vor. Bürgermeister Rosebrock erinnert nochmals daran, dass die Verwaltung die jeweiligen 
Ortsbeauftragten zum 01.11. eines jeden Jahres per E-Mail die Aufstellung der Listen (im 
Word-Format) anfordert. Die Aufstellungen sind zügig (innerhalb von 2 Wochen) dem Aus-
schussvorsitzenden zu übergeben, der diese dann an die Verwaltung weiterleitet. Er weist 
ausdrücklich darauf hin, dass alle Maßnahmen mit den Ortsbeauftragten abgesprochen 
bzw. auch vor Ort besprochen werden. 
 
Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig, die in der Vorlage aufgeführte Rege-
lung zur Maßnahmenermittlung des Straßen- und Wegeunterhaltungsprogramms. 
 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – Vorlage Nr. 227 – 4.21, 4.25, 4.27 
 
 

8. Verkehrsberuhigung Heesterngrund 

 Frau Polter erläutert kurz die Vorlage. Daraufhin erklärt Bürgermeister Rosebrock, dass es 
sich hier um ein Missverständnis handelt und eine Aufhebung der Verkehrsberuhigung 
nicht gewünscht war. Lediglich das 15 cm hohe Plateau im Eingangsbereich der Straße soll 
ebenerdig werden. Die vorhandenen Materialien könnten dabei wieder verwendet werden. 
 
Der Bau- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig, die Verkehrsberuhigung nicht aufzu-
heben. Lediglich das Eingangsplateau in der Straße Heesterngrund soll auf Straßenniveau 
zurückgebaut werden und die Materialien sind wieder zu verwenden. 
 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – Vorlage Nr. 228 – 4.21, FB 3 
 
 

9. Anfragen 

 a) Ratsherr Grabau erkundigt sich nach dem Sachstand hinsichtlich des Geruchsgutach-
tens in der Ortslage Nartum. Von Frau Polter wird geantwortet, dass es beauftragt ist. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 4.1 
 
 
b) Das hinzugewählte Mitglied Jaletzky möchte wissen, aus welchem Grund die Asphaltde-

cke in der Verlängerung der Straße Im Moor (Wirtschaftsweg) in Hesedorf durch Schot-
ter ersetzt wurde. Dieser befindet sich jetzt ständig im Garten einer Anwohnerin. 
Antwort: Die Asphaltfahrbahn war abgängig. Aus Kostengründen und weil der Weg we-
nig frequentiert ist, wurde die Oberfläche durch Schotter ersetzt. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 4.21, 4.25 
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c) Das hinzugewählte Mitglied Jaletzky teilt mit, dass ihm die Hecke am Friedhof Hesedorf 
zu oft geschnitten wird. Die Gründe dafür sind ihm unklar. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – FB 3 
 
 
d) Ratsherr Baden fragt an, wann das Verkehrsschild 9,5 t in Hesedorf in der Mulmshorner 

Straße versetzt wird. Ihm wurde berichtet, dass das direkt nach der Baumaßnahme ge-
schehen soll, die jetzt schon länger abgeschlossen ist. Frau Polter sagt eine Weiterlei-
tung an die Verkehrsbehörde zu. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – FB 3, 4.14 
 
 
e) Ratsherr von Hammerstein erkundigt sich nach dem Sachstand hinsichtlich des Buswar-

tehäuschens in Gyhum-Sick beim Niedersachsen-Hof 
 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 4.25, 4.21 
 
 
f) Ratsherr von Hammerstein fragt an, warum das Feuerwehrauto im Gewerbepark Bockel, 

Einmündung An der Autobahn noch nicht abtransportiert wurde. Er bittet nunmehr um 
zügige Umsetzung. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 24, FB 3 
 
 
g) Vorsitzender Vogt spricht die Aufstellung des Smiley-Geschwindigkeitsmessgerätes 

durch den Bauhof Gyhum an. Im März 2015 hat der Ausschuss beschlossen, das Gerät 
alle 2 Monate in einem anderen Ortsteil aufzustellen. Er fragt an, wo das Gerät gerade 
ist und ob ein Bauhofauftrag (präziser Dauerauftrag) gefertigt wurde. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – FB 3, 4.25 
 
 
h) Vorsitzender Vogt teilt mit, dass wir in dieser Förderperiode nicht in das Dorferneue-

rungsprogramm aufgenommen wurden. Er erkundigt sich nach der Vorgehensweise, um 
wieder in das Programm aufgenommen werden zu können. 
Für das nächste Jahr könnte ein erneuter Antrag zusammen mit dem Regionalmanager 
zum 01.07. des Jahres gestellt werden, so Frau Polter. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 4.1 
 
 
i) Vorsitzender Vogt erkundigt sich nach dem Sachstand zur Übertragung der Unterhaltung 

der Straßenbeleuchtung der Gemeinde Gyhum. Geantwortet wird von Frau Polter, dass 
die Ausschreibung in Vorbereitung sei. 

 
Bau- und Wegeausschuss Gyhum am 12.10.2015 – 9. Anfragen – 4.21 
 

Ende der Sitzung: 16.15 Uhr 
 

Jörg Vogt Gudrun Polter Andrea Schönebeck 

Vorsitzender Gemeindedirektor i. A. Protokollführerin 
 


